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E D I T 0 R I AL

3urnout ist heute ein ernstzunehmendes und ein zunehmendes Phenomen in

unserer Arbeitswelt. Gerade als Lehrpersonen ist die Chance gross, dass wir in irgend

einer Form mit dem Burnout-Syndrom konfrontiert werden: als Betroffener, als

Kollegin oder als Lehrperson eines Kindes mit einem burnoutbetroffenen Eiterneil.

Auch in diesem Falle wird heute - mit einiger Berechtigung - von Lehr-

jersonen situativ professionelles Handeln und Verhalten erwartet. Diese Profes-

ionalität ist aber nur über eine seriöse Aus- bzw. Weiterbildung der Lehrpersonen

erreichbar. Dabei ist nicht nur Fachwissen sondern eben so sehr die eigentliche

'ersönlichkeitsbildung von grösster Bedeutung.

Es ist endgültig Zeit sich von der Vorstellung die Lehrerarbeit bestehe aussch-

esslich aus dem Vorbereiten, Durchführung und Auswerten von Unterricht Ab-

chied zu nehmen. Unzweifelhaft darf und muss eine gute Fach- bzw. Metho-

enkompetenz bei uns Lehrpersonen vorausgesetzt werden. Mit zunehmender

Komplexität unserer «Welt» steigen die Anforderungen in Sozial- und Selbst-

.ompetenz der Lehrpersonen ganz enorm. Die Weiterentwicklung dieser Schlüs-

elkompetenzen ist für alle Lehrpersonen Recht und Pflicht zugleich.

lie Auseinandersetzung mit dem vorliegenden Thema Burnout gehört dazu. Denn

iurnout ist «demokratisch, es könnte uns alle treffen»!

Harri Morgenthaler schildert in eindrücklicher Art und Weise in dieser und in

er nächsten Nummer (Fortsetzung) des Bündner Schulblattes das Phenomen

Burnout».
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